
32.  Pflanzfest  verewigt  32
Bäume  und  Erinnerungen  auf
neuer Pflanzfläche

Gar nicht so leicht mit Regen im Gesicht: Der neue Baum wird
gleich österlich geschmückt.

Wer da eigentlich pflanzte, war nicht mehr genau zu erkennen.
Es war vor allem ein Wald aus Regenschirmen, der sich dort an
der  Overberger  Straße  auf  der  inzwischen  3.  Pflanzfläche
formierte. Zwischen einem durchgehenden Wand aus Regenjacken,
Regenstiefeln und Regenhosen: 32 Bäume beim 32. Pflanzfest.
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Anbinden,  Erde  an  die
Wurzeln und schon waren die
Bäume gepflanzt.

Genauer gesagt: 2 Bergahorn, 5 Spitzahorn, 2 Hainbuchen, 4
Rotbuchen, 3 Schwarznussbäume, eine Stieleiche, 8 Silberlinden
und  7  Europäische  Lärchen.  Dem  Wandel  wird  es  damit  ein
bisschen schwerer gemacht und 32 Eigentümer freuen sich. Denn
mit  den  Bäumen  werden  sich  Erinnerungen,  Emotionen,  ganz
besondere Menschen und Ereignisse im Boden ausbreiten. Das
Angehen  dürfte  garantiert  sein.  An  Wasser  mangelte  es
jedenfalls  nicht.  „Das  Grundwasser  steht  hier  sehr  hoch“,
kommentierte  Bürgermeister  Bernd  Schäfer  seine  im  Morast
komplett versunkenen Schuhe. An jedem Wurzelballen hatte sich
eine stattliche Pfütze bis zur Rasennarbe gebildet.

Das  macht  Spaß:  In  der
Klitschnassen  Erde  wühlen
und Bäume pflanzen.

Ein  Fest  vor  allem  für  die  Kinder.  Die  waren  für  die
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Overberger Grundschule, für die Ketteler Grundschule und für
das  Familienzentrum  Sprößlinge  in  stattlicher  Zahl
aufgelaufen. Denn für alle Einrichtungen gab es am Samstag
einen eigenen Baum. Die Kinder waren nach Sekunden kaum noch
zu  erkennen.  Wonnig  wühlten  sie  mit  Miniaturschaufeln  und
Zwergen-Harken in der flüssigen Erde und verteilten sie am
ganzen  Körper.  Andere  Veranstaltungen  in  der  abseits
aufgehäuften Erde ein regelrechtes Schlammfest. Das Duo „Ann
Gets  Rhythm“  trotzte  den  Regenströmen  und  sorgt  für
erstklassige musikalische Umrahmung. Auf konnten sich alle mit
Reibekuchen  und  mehr  an  einem  eigens  aufgebauten  Stand
erwärmen.

3 Blindgänger auf der Pflanzfläche
entschärft

Eigens  einstudiert  hatte
die  Kinder  der  Overberger
Grundschule  ein  Lied  für
ihren Baum.

Erst vor kurzem waren hier noch insgesamt drei Blindgänger aus
dem  2.  Weltkrieg  ausgegraben  und  entschärft  worden.  Der
normalerweise sehr spärliche Bach am Rande der Pflanzfläche
war auf stattlicher Größe dicht an einen Fluss herangewachsen
und rauschte fröhlich an den Feiernden vorbei. Die Kinder der
Overberger Grundschule ließen es sich nicht nehmen, ein eigens
einstudiertes Lied an ihrem Baum vorzutragen. Die Walker des
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TLV Rünthe hatten Sekt und Gläser dabei, um auf ihren Baum
anzustoßen.  Die  Mitarbeiter  des  Gartencenters  Röttger
begleiteten  zusammen  mit  dem  Baubetriebshof  nicht  nur  die
fachkundige  Pflanzung.  Sie  setzten  selbst  2  Bäume  in  den
Boden: Einen für den verstorbenen Firmenchef, einen für den
Gartencenter und die Belegschaft.

Prost: Der Walkingtreff des
TLV-Rünthe  stieß  auf  den
eigenen Baum feierlich an.

Zur Geburt des Enkelkindes, in Erinnerung an die verstorbene
Ehefrau,  für  das  erworbene  Abitur:  Die  Anlässe  für  die
Baumpflanzungen  waren  vielfältig  und  immer  verbunden  mit
Erinnerungen und starken Gefühlen. Jede Pflanzung erfüllt mit
den  sogenannten  Klimabäumen  aber  auch  einen  guten  Zweck
angesichts immer problematischeren Klimabedingungen. Auf den
beiden  vorhandenen  Pflanzflächen  sind  insgesamt  schon  830
Bäume gewachsen.

Wer beim nächsten Pflanztermin am 11. November mitmachen wird:
Ein  Baum  ist  für  130  Euro  zu  haben  –  Baumschild  und
fachgerechte Begleitung inklusive, beispielsweise Behandlung
der Baumwurzeln im Vorfeld für ein besseres Anwachsen. Bäume
können im Bürgerbüro der Stadt bestellt werden.
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